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Generalplanung Großwärmepumpe Rechenzentrum KMW
LOCATION: Mainz, Deutschland

SYSTEM/TECHNOLOGY: Großwärmepumpe

SERVICES: Fertigungsüberwachung, Inbetriebnahme, Projektmanagement,
Qualitätssicherung, Baustellenmanagement, Dokumentation,
Vorprojektierung und Tendering, Basic-Engineering und Pre-Engineering,
Detail Engineering, Montageüberwachung, Lösungsentwicklung /
Machbarkeitsstudien

INDUSTRY BRANCH/TYPE OF PLANT: Green Energy

CLIENT: Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG

ACTIVITY PERIOD: 2025 bis voraussichtlich 2027

 

Tasks

Auf dem Werksgelände der Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG (KMW) in Mainz
entsteht derzeit ein Rechenzentrum aus drei Gebäudemodulen. Ziel des
Projekts besteht darin, die beim Betrieb des Rechenzentrums entstehende
Abwärme über eine zentrale Großwärmepumpe in das Mainzer
Fernwärmenetz einzuspeisen.
Die Großwärmepumpenanlage wird stufenweise realisiert. In der ersten
Ausbaustufe wird die Abwärme des ersten Rechenzentrumsmoduls genutzt.
In einer zweiten Ausbaustufe sollen die weiteren Module integriert werden.
Pro Modul können bis zu 15,6 MW Abwärme auf einem Temperaturniveau
von ca. 28°C ausgekoppelt werden, sodass über Großwärmepumpen über 30
MWth zur Einkopplung ins Fernwärmenetz zur Verfügung stehen und
eingebunden werden können.

Project description

INP wurde mit einer, in Anlehnung an HOAI über alle Phasen, durchgängigen
Generalplanung beauftragt – von der Konzeption über Detailauslegung und
-planung, Genehmigungs- und Ausführungsplanung bis zur Umsetzung und
dabei zugehöriger Bauüberwachung. Das Vorhaben ist ein zentraler Baustein
für die Dekarbonisierung der Wärmeversorgung in Mainz.

Als Generalplaner verantwortet INP die ganzheitliche Planung der
Großwärmepumpenanlage auf dem Gelände der KMW. Dazu gehört die
technische Gebäude- und Anlagenplanung inklusive aller Schnittstellen zu
Stromversorgung, Fernwärmespeichern und Infrastruktur des
Rechenzentrums. Besondere Herausforderungen ergeben sich durch die
Integration eines denkmalgeschützten Bestandsgebäudes in die Planung
eines Maschinenneubaus sowie der präzisen Abstimmung mit dem
Wärmenetzbetreiber. Ein zentrales Ziel ist die Sicherstellung eines
durchschnittlichen COP von mindestens 2,6, um die Förderfähigkeit des
Projekts zu gewährleisten.
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INP Services  

INP provided the following services:

Analysis of existing generation assets and heat consumers
Development of the project schedule and investment plan
Load profile analysis, demand scenarios, comparison of variants
Development and review of various conversion scenarios with regard
to suppliers, delivery periods, scope of construction measures, and
environmental impacts
Engineering of a target system with two expansion stages
Technical and economic evaluation, including integration into
municipal planning frameworks
Design of an interim solution within the existing energy park
buildings
Detailed engineering of a permanent interim solution to ensure heat
supply
3D as-built survey, integration of planning into 3D model structure,
and detailed planning in the 3D modeled environment
Review and preparation of documentation for potential funding
schemes
Preparation of tender documentation for plant- and piping-
construction
Coordination of interfaces between existing facilities and new
building
Design of a new modular boiler house as final expansion stage with
increasing capacity to up to 70 MW thermal output
Approval planning and coordination with authorities
Preparation of functional tender documentation (process
engineering/plant construction, building services engineering,
electrical, instrumentation and control systems, and civil works)
Interface management between existing and new facilities and
coordination of executing contractors
Support of the client during bidder negotiations, scheduling  and
awarding of contract award
Supporting construction supervision up to trial operation and
acceptance tests


